
JJohannes 14,12-14 

Wer an mich glaubt, der wird auch die Werke tun, 

die ich tue, und wird größere als diese tun, weil 

ich zum Vater gehe. Und was ihr bitten werdet in 

meinem Namen, das werde ich tun, damit der 

Vater verherrlicht werde im Sohn. Wenn ihr mich 

etwas bitten werdet in meinem Namen, so werde 

ich es tun.



1) Jesus als Mensch

Philipper 2, 5-8 

Er war genauso wie Gott, / nutzte es aber nicht 

aus, Gott gleich zu sein, sondern legte alles ab 

/ und wurde einem Sklaven gleich. / Er wurde 

Mensch / und alle sahen ihn auch so. Er 

erniedrigte sich selbst / und gehorchte Gott bis 

zum Tod – zum Verbrechertod am Kreuz.



Johannes 14,11 

Glaubt mir, dass ich in dem Vater bin und der 

Vater in mir ist; wenn aber nicht, so glaubt um 

der Werke selbst Willen.

1) Jesus als Mensch



Johannes 13, 15 

Ich habe euch ein Beispiel gegeben, dass auch 

ihr tut, was ich euch getan habe.

1) Jesus als Mensch



JEpheser 5,1 

Seid nun Nachahmer Gottes als geliebte 

Kinder.

1) Jesus als Mensch



- Jesus war völlig Mensch

- Jesus hat nicht als Gott auf der Erde 

gehandelt, sondern als Mensch

1) Jesus als Mensch



- Warum? 

Er wollte uns ein Beispiel geben, dass wir so 

handeln wie er:

a) an unseren Mitmenschen

b) in der Beziehung mit seinem Vater

1) Jesus als Mensch



Johannes 17, 20-23 

Aber nicht für diese allein bitte ich, sondern auch für 

die, welche durch ihr Wort an mich glauben, damit sie 

alle eins seien, wie du, Vater, in mir und ich in dir, 

dass auch sie in uns eins seien, damit die Welt 

glaube, dass du mich gesandt hast. Und die 

Herrlichkeit, die du mir gegeben hast, habe ich ihnen 

gegeben, dass sie eins seien, wie wir eins sind, - ich 

in ihnen und du in mir -, dass sie in eins vollendet 

seien, damit die Welt erkennen, dass du mich gesandt 

und sie geliebt hast, wie du mich geliebt hast.



Psalm 8,5 

Was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst 

und des Menschen Sohn, dass du dich um ihn 

kümmerst.

1) Jesus als Mensch



Jesaja 40,6 

Alles Fleisch ist Gras und all seine Anmut wie die 

Blume des Feldes. Das Gras ist verdorrt, die 

Blume ist verwelkt, denn der Hauch des Herrn 

hat sie angeweht. Fürwahr, das Volk ist Gras. 

Das Gras ist verdorrt, die Blume ist verwelkt. 

Aber das Wort unseres Gottes besteht in 

Ewigkeit.

1) Jesus als Mensch



2) Zusehen wie Jesus

Joh. 5,19 - 20 

Der Sohn kann nichts von sich selbst tun, außer 

was er den Vater tun sieht, denn was der tut, das 

tut ebenso auch der Sohn. Denn der Vater hat den 

Sohn lieb und zeigt ihm alles, was er selbst tut; 

und er wird ihm größere Werke als diese zeigen, 

damit ihr euch wundert.



2) Zusehen wie Jesus

Joh. 5,19 - 20 

Der Sohn kann nichts von 

sich selbst tun, außer was er 

den Vater tun sieht, denn 

was der tut, das tut ebenso 

auch der Sohn. Denn der 

Vater hat den Sohn lieb und 

zeigt ihm alles, was er selbst 

tut; und er wird ihm größere 

Werke als diese zeigen, 

damit ihr euch wundert.

Joh. 14,12 - 13

Wer an mich glaubt, der 

wird auch die Werke tun, 

die ich tue, und wird 

größere als diese tun, weil 

ich zum Vater gehe. Und 

was ihr bitten werdet in 

meinem Namen, das werde 

ich tun, damit der Vater 

verherrlicht werde im Sohn.



J

Johannes 17, 20-23 

Aber nicht für diese allein bitte ich, sondern auch für die, 

welche durch ihr Wort an mich glauben, damit sie alle 

eins seien, wie du, Vater, in mir und ich in dir, dass auch 

sie in uns eins seien, damit die Welt glaube, dass du 

mich gesandt hast. Und die Herrlichkeit, die du mir 

gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, dass sie eins 

seien, wie wir eins sind, - ich in ihnen und du in mir -, 

dass sie in eins vollendet seien, damit die Welt 

erkennen, dass du mich gesandt und sie geliebt 

hast, wie du mich geliebt hast.



J

Johannes14,7 

„Wenn ihr mich erkannt hättet, so hättet ihr 

auch meinen Vater erkannt; und von nun an 

erkennt ihr ihn und habt ihn gesehen.“.

2) Zusehen wie Jesus



Epheser 1,17 

Und ich bete, dass der Gott unseres Herrn Jesus Christus, 

der Vater der Herrlichkeit, euch durch seinen Geist Weisheit 

gibt und euch zeigt, wie er selbst ist, dass ihr ihn erkennen

könnt. Er gebe eurem Herzen erleuchtete Augen, damit ihr 

seht, zu welch großartiger Hoffnung er euch berufen hat, 

und damit ihr wisst, wie reich das herrliche Erbe ist, das auf 

euch, die Heiligen, wartet; damit ihr erkennt, wie 

überwältigend groß die Kraft ist, die in uns Gläubigen 

wirkt; die Kraft, die nur zu messen ist an der gewaltigen 

Macht, die er an dem Messias wirken ließ, als er ihn von den 

Toten auferweckte und ihn in den himmlischen Welten an 

seine rechte Seite setzte.



- mit geistlichen und nicht mit natürlichen Augen

- Wo kann ich zusehen, was der Vater tut? 

In seinem Wort, der Bibel

2) Zusehen wie Jesus



J

Joh. 12,50 

Was ich nun rede, rede ich so, wie mir der 

Vater gesagt hat.

3) Zuhören wie Jesus



- mit geistlichen und nicht mit natürlichen Ohren

- Wo kann ich zuhören, was der Vater sagt? 

Zeit nehmen

3) Zuhören wie Jesus



J

Philipper 2,13 

„Denn Gott bewirkt den Wunsch in euch, ihm zu 

gehorchen, und gibt euch auch die Kraft, zu tun, 

was ihm gefällt.“ NeÜ

Denn Gott ist es, der in euch wirkt, sowohl das 

Wollen als auch das Wirken zu seinem 

Wohlgefallen. ELB

3) Zuhören wie Jesus



J

Jesaja 11,2 

Und auf ihm wird ruhen der Geist des Herrn, 

der Geist der Weisheit und des Verstandes, der 

Geist des Rates und der Kraft, der Geist der 

Erkenntnis und Furcht des Herrn; und er wird 

sein Wohlgefallen haben an der Furcht des 

Herrn. 



Jesaja 11,3 

Er wird nicht richten nach dem, was seine 

Augen sehen, und nicht zurechtweisen nach 

dem, was seine Ohren hören […].

Zusehen und zuhören wie Jesus



J

Joh. 16, 13-14 

Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit 

gekommen ist, wird er euch in die ganze Wahrheit 

leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, 

sondern was er hören wird, wird er reden, und 

das Kommende wird er euch verkündigen. Er wird 

mich verherrlichen, denn von dem Meinen wird er 

nehmen und euch verkündigen.

.



J

1. Korinther 2, 9-10 

Was kein Auge gesehen und kein Ohr gehört

hat und in keines Menschen Herz gekommen 

ist, was Gott denen bereitet hat, die ihn lieben. 

Uns aber hat Gott es offenbart durch den Geist, 

denn der Geist Gottes erforscht alles, auch die 

Tiefen Gottes.



J

Johannes 15, 5 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer 

in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel 

Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts 

tun.


